
BfT Newsletter 12.20 Covid-19-Lockdown / Menschen & Wirtschaft spezial 
Ausschnitte und Zitate aus online-Medien und Zeitungen kommentiert vom BfT Vorstand

Liebe Mitstreiter – BfT-Mitglieder und -Freunde, KN, 20.12.20

wegen der besonderen Ereignisse haben wir uns entschlossen erstmal diesen Newsletter spezial 
herauszubringen, bevor wir uns wieder den Themen Naturwissenschaften&Technik etc. zuwenden,
auch um zu dokumentieren, was in unserem Land gerade abläuft. Die links zu den Artikeln bzw. 
(youtube) Videos sind teilweise ganz zum selbst lesen bzw. anschauen gedacht. 

Welt online titelte am 16.12.20 zum Beginn des „harten Lockdowns“ wie folgt, wie so oft mit der 
unser Unterbewusstsein ansprechenden / manipulierenden psychologischen Macht der Bilder – 
Deutschland versinkt im Grau der Hoffnungslosigkeit, die Straßen sind leergefegt, selbst auf die 
Straße darf man nur mit Maske … der Virus hat Deutschland fest im Griff – bunt und zerstörerisch, 
die Zahl der Toten ist so hoch wie nie zuvor, fast 1000 „Corona-Tote“ in 24h … ist das alles so? 

Die ganze Wahrheit ist, dass an jedem Tag in Deutschland im Durchschnitt fast 2.600 Menschen 
sterben, die meisten, mehr als 1/3 oder ca. 930 an Herz-Kreislauferkrankungen – und das wird 
jetzt von „Corona“ übertroffen? Nein, nicht annähernd, auch nicht mehr als durch Krebs wie eine 
andere Headline behauptet (s.u.). Denn die ursächliche Krankheit der Meisten, die jetzt als 
„Corona-Toten“ gezählt werden, sind eben Menschen mit schwerer Herz-Kreislauf- oder Krebs-
Erkrankung – und nur 2 Tage zuvor am 13.12. wurden nur 206 „Corona-Toten“ gezählt – solche 
starken Schwankungen? Ja, wenn man z.B. nachgemeldete Tote (absichtlich) an einem Tag 
kumuliert zählt, um höhere Spitzenwerte melden zu können – unwissenschaftlich? Ja sicher. 

Wie schon mehrfach betont, kann Covid-19 eine sehr schwere Krankheit sein, an der Menschen 
sterben – fast ausschließlich alte mit schweren Vorerkrankungen (s. BfT-Schreiben „Warum der 
Lockdown falsch ist zusammengefasst in Kurzform vom 13.12.20“); aber wie dort in Abb.3 
ersichtlich und auch schon vom BfT-Mitglied Dr. Lutz Niemann zutreffend beschrieben (s. 
https://www.eike-klima-energie.eu/2020/11/30/corona-es-geht-um-leben-und-tod/) gibt es in 
Deutschland bisher keine Übersterblichkeit – jedenfalls nicht durch Covid-19, wohl aber durch die 
Hitzewellen in diesem und dem letzten Sommer und die Grippewelle in 2018.

Wahr ist auch, dass durch den für viele Branchen seit April anhaltenden Lockdown zahlreiche Exis-
tenzen vernichtet wurden und viele weitere folgen werden, an den Folgen des Lockdowns, nicht an
„Corona“ - wenn unsere Politiker ihr zerstörerisches Werk fortsetzen (x). Die Zahl der Suizide und 
Suizid-Versuche steigt wohl auf Rekordniveau (y) – aber über all das berichtet unsere Mainstream-
Presse nicht ... die Deutschen verlieren ihre Zuversicht (z), der Bau eines Eigenheimes wird schon 
für die Mittelschicht unerschwinglich (Headline S.4) ... Gut dass unsere Politiker die Probleme der 
Bürger wahrnehmen (Achtung Ironie!) und lieber den Familiennachzug von „Flüchtlingen“ fordern 
(s.u., und man sehe hierzu https://www.youtube.com/watch?v=aQOcZOWFDOI 18.12.2019 Talk 



von Markus Lanz im Schlagabtausch mit Markus Hans-Georg Maaßen 48min04)

x: Ein Beispiel für viele persönliche Schicksale – von unseren Politikern mit deren planlosem 
Lockdown verraten und verkauft – wirtschaftlich am Ende, und viel mehr als das, existentiell:  
https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-aktuell/muenchens-bekannteste-marktfrau-sie-
verduftet-mit-wut-und-traenen-74501964.bild.html 17.12.20 Von: STEPHAN KÜRTHY München - 
„Mit 76 Jahren stehe ich jetzt vor dem Nichts", klagt Elke Fett. Münchens bekannteste Marktfrau 
betreibt seit 25 Jahren das „Duftschmankerl". Gestern war ihr traurigster Tag auf dem früher so 
schönen Viktualienmarkt. Wegen des harten Lockdowns musste sie ihren Stand räumen. Immer 
wieder bricht die Omi in Tränen aus.

Sie fühlt sich von den Politikern verraten. Fett zu BILD: „Ich habe Gesundheitsminister Jens Spahn
geglaubt, als er am 1. September tönte: ,Man würde mit dem Wissen von heute keinen 
Einzelhandel mehr schließen. Das wird nicht nochmal passieren.‘ Auf dieses Versprechen habe ich
mich verlassen", sagt Fett. „Ich habe extra noch Weihnachtsware bestellt. ,Was soll ich denn jetzt 
mit den Sachen machen?', fragt sie verzweifelt. Ihre Ersparnisse für den Ruhestand seien wegen 
der Lockdowns aufgebraucht. An die 100000 Euro, sagt sie. „Ich musste private Miete, 
Krankenkasse, Standmiete, zwei Mitarbeiter und Ware bezahlen. Meine 1000 Euro Rente habe ich
die letzten Monate auch voll in mein Geschäft gesteckt. Ich kann mir das nicht mehr leisten." 

y: https://reitschuster.de/post/der-alte-mann/ 17.12.20 Alter Mann erhängt sich, nachdem seine 
Frau einsam stirbt – er durfte ihr nicht im Tod beistehen – er hatte ihr versprochen bei ihr zu sein ...

ps: Die Berliner Feuerwehr hat im aktuellen Jahr einen massiven Anstieg bei Einsätzen unter dem 
Einsatzpunkt „Beinahe Strangulierung/ Erhängen, jetzt wach mit Atembeschwerden“ zu verzeich-
nen. Während es 2018 sieben solcher Einsätze und 2019 drei gab, waren es 2020 allein bis Okto-
ber 294 Einsätze. Auf Nachfrage in der Bundespressekonferenz von reitschuster.de nach aktuellen
Suizid-Zahlen in Deutschland teilte das Gesundheitsministerium mit, solche lägen derzeit nicht vor.

z: https://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/generation-mitte-umfrage-deutschland-verliert-die-
hoffnung-a-9bf2c5ad-9518-4f28-ba5d-fdbcddc9e4e8 "Generation Mitte"-Umfrage: Deutschland 
verliert die Hoffnung - DER SPIEGEL Allensbach-Studie 11.20 (auch in welt online) - Generation 
Mitte sind die 30 - 59 - jährigen, die 70% der Erwerbstätigen und
80% des Arbeitnehmer-Steueraufkommens stellen ... Angst vor
Jobverlust und Abstieg 02.12.2020

Die Zuversicht ist weg, so lassen sich die Ergebnisse der
»Generation Mitte«-Studie des Instituts für Demoskopie Allensbach
vielleicht am besten zusammenfassen. Einmal pro Jahr fühlen die
Meinungsforscher im Auftrag des Gesamtverbands der Deutschen
Versicherungswirtschaft (GdV) etwa tausend repräsentativ
ausgewählten Bürgern auf den Zahn, und zwar in der Altersgruppe
30 bis 59 Jahre. 

Das Pandemie-Jahr 2020 hat in dieser Gruppe tiefe Spuren
hinterlassen. Nur noch 22 Prozent der Befragten blicken mit
Optimismus dem kommenden Jahr entgegen, 2019 lag dieser
Anteil noch mehr als doppelt so hoch (46 Prozent) – s. Abb.
Einer deutlichen Mehrheit (48 Prozent) geht es inzwischen deutlich



schlechter als vor der Krise. Verbesserungen stellen gerade einmal zwei Prozent fest.

Mit großer Sorge betrachten viele Bürger vor allen Dingen die Entwicklung des gesellschaftlichen 
Klimas in Deutschland. Hoffnungen vom Frühjahr, die Pandemie könnte zu einem solidarischeren 
Miteinander führen, haben sich offenbar nicht erfüllt. Viele Befragte nehmen die Gesellschaft als 
zunehmend »verunsichert, ungeduldig, aggressiv und egoistisch« war. 72 Prozent der Deutschen 
stellen laut Allensbach »mehr Ängste, mehr Verunsicherung« fest. 71 Prozent sagen, die 
Aggressivität habe zugenommen. 52 Prozent machen sich Sorgen, weil Egoismus um sich greife.

Gewachsen sind auch die Zweifel an der Globalisierung, Sorgen um die eigene wirtschaftliche 
Situation und die Angst vor dem ökonomischen Abstieg. 23 Prozent haben akut Befürchtungen, 
den eigenen Arbeitsplatz zu verlieren – 2019 waren es noch 14 Prozent. Mehr als ein Viertel der 
Befragten hat bereits Einkommenseinbußen erlitten, weitere 13 Prozent rechnen damit.

Und: Trotz der zuletzt guten Nachrichten von mehreren Impfstoffentwicklern rechnet nur eine 
Minderheit mit einer Rückkehr zur Normalität innerhalb mehrerer Monate (22 Prozent). Die große 
Mehrheit richtet sich darauf ein, dass die Krise »noch länger dauert« (72 Prozent).

Für die Studie wurden im Oktober und November insgesamt 1047 Interviews mit repräsentativ 
ausgewählten Personen im Alter zwischen 30 und 59 Jahren geführt.

https://www.welt.de/politik/deutschland/video222140536/Armin-Laschet-Deshalb-schlage-ich-
diesen-End-Lockdown-fuer-Deutschland-vor.html Am 09.12.20 sprach NRW-Ministerpräsident 
Armin Laschet wie andere führende Politiker davon, dass der harte Lockdown erst nach den 
Weihnachtsfeiertagen kommt - auf Empfehlung der Leopoldina … (s.u.). Unser Kommentar: 
Verlässliche Planung geht anders.  Auch unerwartet hohe Zahlen rechtfertigen nicht das 
kurzfristige Brechen von Versprechungen. Verlässlichkeit ist essentiell dafür, dass man die Bürger 
mitnimmt, damit diese mitmachen! Wir müssen auch planen und können / wollen nicht alle paar 
Tage alles über den Haufen werden, weil die hohen Damen und Herren kurzfristig umentschieden 
haben, ob völlig unerwarteter Zahlen.

Und eine Woche später ruft der gleiche Herr dazu auf keine Weihnachtsgeschenke online zu 
kaufen. Recht hat er, denn so werden unsere lokalen Geschäfte zerstört, mit Verödung der 
Innenstädte als Folge und dem Online-Handel mit Amazon an der Spitze als Profiteur. Aber hat er 
nicht selber gerade die kurzfristige Schließung auch aller Geschäfte außer den lebensnotwendi-
gen, also Lebensmittel und Apotheken mitbeschlossen / in seinem Bundesland NRW verordnet?! 



Haben wir da was verpasst? Sollen wir uns also Geschenke und andere Waren selber schnitzen?

Die Schlagzeile auf der letzten Seite „Laschet warnt vor wachsender Wut ...“ ist so passend, 
stammt aber von www.welt.de/vermischtes/live … 01.05.20 / Corona Spezial (VI) - Weitere Infos 
und Fakten - Stand 04.Mai 2020 Ref.4. Und dabei erscheint einem Laschet in der Riege der 
Entscheidungsträger noch als einer der vernünftigsten, der sich anders als Merkel und der „große 
Zampano“ Söder zumindest noch Gedanken um seine Bürger macht - was die real bewegt und 
deren Probleme ...

Ist die Wut der Menschen in Deutschland jetzt geringer als vor 7 Monaten? Nein, ganz im Gegen-
teil. Während ein Teil der Bevölkerung die Botschaften von Merkel & Co., den ihr willfährigen 
Medien sowie den Oberwarnern Drosten, Lauterbach und Wieler brav wiederholt und glaubt – die 
harten Maßnahmen sind notwendig / alternativlos und alle die das in Frage stellen sind „Corona- 
(und Holocaust) Leugner“ - nimmt der Bevölkerungsteil die es wagen, basierend auf Gesprächen 
mit kritischeren Bürgern, Aussagen von „Corona-Leugnern“ wie Prof. Streeck und vlt. den (real für 
Demokratie und Freiheit kämpfenden) „Querdenkern“ und anderen angeblichen Nazis, etwa von 
der AFD sich schließlich damit sogar eigene Gedanken machen immer mehr zu, und gleichzeitig 
deren Wut oder aber Mutlosigkeit bis hin zu Resignation – eine fatale Entwicklung ...

(16.12.20)

https://www.bild.de/politik/kolumnen/kolumne/gast-kommentar-verlogene-lockdown-politik-
74307798.bild.html von: Prof. Rupert Scholz*04.12.20 GAST-KOMMENTAR Verlogene Lock-
down-Politik - Der Kampf gegen die Corona-Pandemie nimmt zunehmend skurrile Formen an. 
Jüngstes Beispiel: Wenn die schützenden Impfungen möglich sind, sollen nach Meinung vieler die 
Geimpften trotzdem weiter zu den vorgeschriebenen Maßnahmen verpflichtet bleiben – angeblich 
aus Solidarität mit den Noch-nicht-Geimpften.
In Wahrheit geht es nicht um Solidarität, sondern um eine anmaßende Bevormundung.
Die Lockdown-Politik ist sicher aus Gründen des Gesundheitsschutzes in vielfacher Beziehung 
gerechtfertigt. Die Totalität, mit der sie praktiziert wird, ist es nicht!
Der Satz, man könne in 75 Prozent der Fälle die Herkunft der Infektionen nicht orten und müsse 
deshalb die Allgemeinheit in die Pflicht nehmen, ist weder rechtlich noch politisch zu rechtfertigen.
Das Gleiche gilt für die Totalstilllegungen von Gastronomie und Hotellerie. Obwohl selbst das 
Robert-Koch-Institut einräumt, dass dort kaum Infektionen nachzuweisen sind.
Wenn die Politik das nicht rasch begreift, wird es auch mit der Akzeptanz von Lockdown-
Maßnahmen in der Bevölkerung nur allzu rasch ein böses Ende nehmen.
*Prof. Rupert Scholz (83, CDU) ist Staatsrechtler und war Bundesminister der Verteidigung

Dieser Beitrag benötigt keinen weiteren Kommentar von unserer Seite

https://www.bayer.com/de/news-stories/mentale-gesundheit-in-zeiten-von-covid19 COVID-19 und 
die Psyche: Mentale Gesundheit darf kein Tabu sein … Unser Kommentar: Ja, der Lockdown 
(nicht „Corona“) zieht weitreichende psychische Probleme bei vielen Menschen in unserem Land 
nach sich, für die es auch auch wirtschaftliche Nutznießer gibt ...   



Abb. rechts aus https://www.youtube.com/watch?
v=vQ17Y-7mlpA&feature=youtu.be Basta Berlin (Folge
66) – Alles auf Anfang: The Great Reset 54min51 -
Bundesweit sind Stand 09.12.20 15,7% der
Intensivbetten mit Patienten belegt, die mit Covid-19
infiziert sind; vermutlich überwiegend mit weiterer
Erkrankung(en) – insbesondere den beiden häufigsten
tödlichen Erkrankungen – Herz-Kreislauf bzw. Krebs. 
Es gibt also keinen allgemeinen Notstand an
Intensivbetten, allenfalls punktuell / strukturell bedingt
wegen Personalmangels – unabhängig von Covid-19
1.https://www.welt.de/regionales/nrw/article222524364/
FFP2-Awo-warnt-vor-untauglichen-Schutzmasken-der-
Bundesregierung.html Achten Sie darauf, dass Sie
keine Masken ohne CE-Kennzeichnung erwerben, die
nicht nur nicht schützen, sondern durch zu hohen
Atemwiderstand und sich lösende Partikel krank
machen.

https://nichtohneuns-freiburg.de/usa-kansas-masken-
ja-oder-nein-eine-neue-studie-liefert-erschreckende-
ergebnisse/ 12.20 – der US-Staat Kansas stellte es
seinen Bezirken frei eine Maskenpflicht einzuführen –
einige taten es, andere nicht … damit liegen reale
Daten aus der Praxis vor, die Aufschluss darüber
geben, ob Masken tatsächlich wie propagiert die
Ausbreitung des SARS-COV-2-Virus vermindern. Den
Ergebnissen nach weisen Bereiche ohne Maskenpflicht sogar eine geringere Infektionsrate auf als 
Bereiche mit Maskenpflicht – kann das sein? … (wir sind nicht generell gegen Masken)

Auch beim Thema Impfen sollte man vorsichtig sein: https://nichtohneuns-freiburg.de/covid-19-
impfung-zerstoert-unser-immunsystem-nachhaltig/ - ein jeder informiere sich und entscheide dann 
selbst! Impfen kann gut sein und schützen, insbesondere mit einem bewährten, gut erprobten 
Impfstoff, kann aber auch krank machen oder einen gar töten – z.B. durch allergischen Schock. 
Dazu sollte man sich überlegen, ob die Krankheit so schlimm ist, dass ein Impfen sinnvoll ist. 

14.12.20ff - BfT-Mitglied und Ärztin Dr. Ursula Lindner: „Wo stecken sich nur all die Leute an?“
Mit der Beantwortung dieser Frage beschäftigen sich die Gesundheitsämter in unser gesamten 
Republik seit April, also seit Monaten. Um Infektionsketten verfolgen zu können, wurde sogar die 
Unterstützung der Bundeswehr erhalten und der Grenzwert von 50 Infektionen je 100.000 Einwoh-
ner und Woche festgelegt, ab dem Lockdown-Maßnahmen erfolgen sollen. Nicht weil dies (wissen-
schaftlich) sinnvoll und wichtig zur Eindämmung der Pandemie ist, sondern darüber könnten die 
Gesundheitsämter die Infektionsketten mangels Personal nicht mehr vollständig verfolgen. 

Soweit so nicht gut. Dann sollten wir aber wenigstens nach diesen vielen Monaten mit tausenden 
von Mitarbeitern die Infektionsketten verfolgen, Informationen über Lokalitäten haben, an denen 
besonders häufig Infektionen mit dem SARS-COV-2 Virus erfolgen. Gibt es aber nicht – jedenfalls 
nicht offiziell, nicht von unser Kanzlerin, noch von den Standard-Medien – oder werden nicht raus-
gegeben, weil nicht erwünscht. Es ist ganz offensichtlich so, dass ein großer Teil der Infektionen 
gerade dort erfolgt, wo die besonders Verletzlichen versorgt werden – in Alten-/Pflegeheimen und 
Krankenhäusern: https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/chefarzt-bis-zu-zwei-drittel-aller-
corona-toten-in-heimen,SIlWiMa 10.12.2020  Chefarzt: Bis zu zwei Drittel aller Covid-19-Toten 
in Heimen. Schätzungen zufolge haben ein bis zwei Drittel aller an Covid-19 Verstorbenen zuletzt 
in Heimen gewohnt. Prof. Markus Gosch, Chefarzt der Klinik für Geriatrie am Klinikum Nürnberg, 
über die Bedeutung des Immunsystems und Therapien für Senioren …  "Auch im Alter ist eine gute
Vitaminversorgung wichtig. Die Empfehlungen richten sich vor allem auf das Vitamin D ... den 
immunmodulatorischen Effekten, welche möglicherweise vor einen COVID-19 Infektion schützen 
bzw. einen positiven Einfluss auf die Schwere der Erkrankung haben könnten. Außerdem schützt 
ausreichend Zink vor Entzündungsreaktionen im Körper. … Man sollte die Heimbewohner darüber 
hinaus zu körperlichen Übungen motivieren, wenn es ihr Gesundheitszustand zulässt. Es ist wich-
tig, dass die Menschen mobil bleiben und beispielsweise kleine Übungen im Zimmer machen." Wie



gut ist die medizinische Versorgung in Pflegeheimen? Prof. Markus Gosch: "Die medizinische 
Versorgung von Menschen in Langzeitpflegeeinrichtungen ist in Deutschland sehr heterogen ...

https://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Corona-Amalie-Sieveking-Krankenhaus-macht-eine-
Woche-dicht,krankenhaus764.html 16.12.20 Corona: „Amalie Sieveking Krankenhaus macht eine 
Woche dicht. Zum ersten Mal in der Corona-Krise muss ein Hamburger Krankenhaus schließen. 
Ab Montag behandelt das Amalie Sieveking Krankenhaus in Volksdorf etwa eine Woche lang keine
Patientinnen und Patienten mehr. ... In dem Krankenhaus hatten sich viele Patientinnen und 
Patienten mit dem Coronavirus angesteckt oder müssen in Quarantäne. Vor rund einem Monat war
es losgegangen, inzwischen wurde nach letzten Informationen bei mindes-tens 66 Patientinnen 
und Patienten das Virus nachgewiesen. Elf von ihnen sind gestorben, die meisten von ihnen waren
nach Angaben des Krankenhauses bereits sehr alt und krank. Aber auch unter den Beschäftigten 
hat sich das Virus ausgebreitet.“ - Im Grunde überhaupt nicht verwunderlich – holt man sich doch 
multiresistente Keime auch mit der höchsten Wahrscheinlichkeit im Krankenhaus ...

Aber anstatt gezielt etwas dagegen zu unternehmen, sich auch dem zu stellen, dass oft 
Pflegepersonal mit nicht-deutschem Pass den Virus von außen einschleppt, und vor allen Dingen 
konkrete Maßnahmen zum Schutz der „Vulne-rables“ zu treffen, wie es führende, nicht die 
Regierung beratende Ärzte (Prof. Streeck & Co, Great Barrington Erklärung) mehrfach schon seit 
langem fordern, verhängen Kanzlerin und Ministerpräsi-denten diktatorisch an den Parlamenten 
vorbei nunmehr einen allgemeinen „harten Lockdown“ für alle, mit den schon geschilderten 
enormen volkswirtschaftlichen und individuellen Schäden. 

Dass es auch anders geht zeigen uns die asiatischen Staaten, wo man z.B. bestimmte Gebäude 
erst nach einer Fiebermessung betreten darf oder auch Boris Palmer, vielkritisierter, weil die Wahr-
heit sagender Oberbürgermeister von Tübingen, wo das Betreten von Alten- und Pflegeheimen 
erst nach einem Covid-19 Schnelltest mit negativem Ergebnis gestattet ist. Warum ist das ein 
Einzelfall in Deutschland – weil gar nicht gewünscht? Denn man kann ja die finanzielle Belastung 
senken, wenn … (man will es gar nicht zu Ende denken). 

Zitieren wir dazu noch einmal Xavier Naidoo, wie bereits in unserer Schrift „Corona Spezial (VI) - 
Weitere Infos und Fakten - Stand 04.Mai 2020: „... es sollte jetzt auch allen klar sein, dass wir uns 
nicht mehr verarschen lassen sollten ... Und was bitteschön erzählt ihr uns morgen? Welche Sau 
treibt ihr dann wieder durch's Dorf? Das heißt, was schafft Angst, Kummer und Sorgen? Ihr könnt 
uns jetzt alles erzählen ... Was tut Ihr uns an?“ ... „Nicht nur, dass Sie unsere Wirtschaft an die 
Wand fahren. Sie bringen unsere Alten um. ... wir wissen, dass Sie die Rentenkassen geplündert 
haben und wollen jetzt ... ich will es gar nicht aussprechen. ... Wir müssen diese Dinger (Masken) 
tragen und damit zeigen, dass wir unser Hirn abgegeben haben.“ „Bringt uns verdammt nochmal 
Beweise, um uns zu zeigen, dass dieses Ding echt ist. Lasst uns wieder zu unseren Alten gehen ...
Ihr bringt gerade Deutschland um. ... Wir wehren uns!“ 

Aber all das tangiert Merkel und Co. anscheinend nicht, weder die Menschen in unserem Land, 
noch unsere Volkswirtschaft. Auch nicht, dass viele Betriebe in Handel, Gastronomie, Hotelerie, 
Kultur, etc. viel Geld investiert haben zum Infektionsschutz, im guten Glauben auf die Aussagen 
der Politik. Schadenersatzklagen in Milliardenhöhe alleine für das kurzfristige Verbot von Silvester-
knallern und -raketen werden folgen, aber das ist im Grunde vermutlich sowieso egal, denn nach 
Merkel und ihrer Corona-Politik wird Deutschland wie die meisten EU-Staaten pleite sein.

Leopoldina: Nachdem die Exklusiv-Berater der Regierenden, Drosten und Wieler, für breite Teile 
der deutschen Bevölkerung als völlig unglaubwürdig verbrannt sind, wird die Leopoldina aus dem 
Hut gezaubert. Diese wurde, von der breiten Öffentlichkeit weitestgehend unbemerkt, zur „Akade-
mie der Wissenschaften“ und wissenschaftlichen Beraterinstitution „geadelt“ - von der Bundesre-
gierung, die sie selbst zu 80% finanziert (restliche 20% vom Land Sachsen-Anhalt, da L. ihren Sitz 
in Halle hat). Also unabhängig … (Achtung Ironie). In ihrer letzten Stellungnahme, bei der wieder 
nicht steht, wer von den ca. 30 genannten Verantwortlichen dies tatsächlich geschrieben hat 
https://www.leopoldina.org/publikationen/detailansicht/publication/leopoldina-stellungnahmen-zur-
coronavirus-pandemie-2020/ wird der harte Lockdown in Deutschland in Deutschland als alterna-
tivlos zur Eindämmung der Pandemie gefordert. Die Worte erinnern an Drosten und Merkel – wer 
ist denn Mitglied bei der Leopoldina - neben vielen ausländischen Personen aus Wissenschaft und
Wirtschaft u.a. die Herren Drosten, Wieler sowie „Herr Merkel“ (J. Sauer) - ach so, unabhängig …

https://nichtohneuns-freiburg.de/merkel-das-leopoldina-papier-und-die-wissenschaft/ - hier wird die
Empfehlung der Leopoldina wissenschaftlich als unwissenschaftlich zerpflückt.



14.12.20 direkt nach unserem
Schreiben „Warum der
Lockdown falsch ist ... vom
13.12.20“, harte Kritik an
Merkel & Co. in gleich
mehreren Artikeln und
Kommentaren:

https://www.welt.de/debatte/kommentare/plus222440114/Corona-und-Schulen-Merkels-Was-auch-
immer-ist-eine-Bankrotterklaerung.html   14.12.20 von Andreas Rosenfelder Ressortleiter Feuilleton 
MEINUNG "CORONA UND SCHULEN   Merkels „Was auch immer“ ist eine Bankrotterklärung

Andreas Rosenfelder sieht Chaos in einem Bereich, „der mehr Verlässlichkeit und Perspektive 
braucht als jeder andere“ Das „Unheil“, um es mal in der Sprache der Kanzlerin zu formulieren, 
nahm seinen Anfang am Mittwoch im Bundestag. „Ich halte es auch für richtig, die Schulen – etwa 
durch Verlängerung der Ferien – zu schließen bis zum 10. Januar“, so Angela Merkel, „oder aber 
Digitalunterricht zu machen oder was auch immer.“ Oder was auch immer: Mit dieser unverschämt 
schlampigen Formel handelte Merkel, die sich eben noch ihrer Liebe zur physikalischen Exaktheit 
gerühmt hatte, eine Kernaufgabe des Staates ab, einen Lebensbereich, der 10,9 Millionen junge 
Menschen und ihre Familien betrifft. Und es wurde noch schlimmer ...“

https://www.welt.de/politik/deutschland/plus222435784/Neuer-Lockdown-Jetzt-ueberholt-die-
Politik-sogar-die-Wissenschaft.html 13.12.20  Von Hannelore Crolly „NEUER LOCKDOWN Jetzt 
überholt die Politik sogar die Wissenschaft - POLITIK OHNE STRATEGIE: Angela Merkel nach
der Konferenz mit den Ministerpräsidenten: Trotz harter Maßnahmen rechnet sie erst einmal mit 
weiter steigenden Infektionszahlen. Als Markus Söder (CSU) am 2. Advent vor-geprescht war und 
in Bayern den Katastrophenfall im Land ausrief, forderte der Ministerpräsident auch eine baldige 
Schaltkonferenz der Landeschefs mit der Kanzlerin. Noch vor Weihnachten wollte Söder schärfere 
Regeln für ganz Deutschland festtackern, andere Regierungschefs wie Baden-Württembergs 
Winfried Kretschmann (Grüne) oder Tobias Hans (CDU) aus dem Saarland sekundierten.



Doch ausgerechnet der Vorsitzende der Ministerpräsidentenkonferenz (MPK), Berlins Regierender 
Bürgermeister Michael Müller (SPD), hielt das für überflüssig. Bundesländer mit hohen Infektions-
zahlen, die „noch mehr tun müssen“, könnten problemlos auf der Grundlage der aktuellen 
Beschlüsse handeln, beschied Müller noch vor sechs Tagen. Damit sprach er seinen Kollegen aus 
Bremen oder Niedersachsen aus der Seele, und auch Thüringens Ministerpräsident Bodo Rame-
low (Linke) zauderte: Die bis zum 10. Januar festgelegten Regeln reichten aus, „jeder weiß, 
was er zu tun hat.“ - Unser Kommentar: Schon 1 Tag später war dies nur noch Makkulatur.

https://www.welt.de/wirtschaft/plus222436064/Corona-Urlaub-fuer-Eltern-Daran-haengt-die-
Akzeptanz-fuer-den-Lockdown.html 13.12.20 von Carsten Dierig, Christine Haas,Karsten Seibel, 
Philipp Vetter ZEIT FÜR KINDERBETREUUNG Corona-Urlaub für Eltern? „Daran hängt die 
Akzeptanz für den Lockdown“: Homeschooling wieder spätestens ab 16. Dezember: Der DGB 
fordert einen gesetzlich geregelten, verlässlichen Anspruch für Arbeitnehmer auf zusätzliche freie 
Tage. Im Beschluss der Ministerpräsidenten und der Bundesregierung heißt es (nur): „Für Eltern 
werden zusätzliche Möglichkeiten geschaffen, für die Betreuung der Kinder im genannten Zeitraum
bezahlten Urlaub zu nehmen.“ Doch das lässt noch so gut wie alle Fragen offen: Handelt es sich 
um zusätzliche freie Tage? Unter welchen Umständen werden sie gewährt? Und wer soll die 
zusätzliche Zeit bezahlen, die Arbeitgeber oder der Staat? Konkrete Antwort - Fehlanzeige, wieder.

https://www.welt.de/finanzen/plus222534174/Aera-der-endlosen-Schulden-Es-gibt-nur-einen-
radikalen-Ausweg.html 17.12.20 von Frank Stocker  Finanz-Redakteur DEFIZITÄRES EUROPA  
Die Ära der endlosen Schulden kennt nur einen radikalen Ausweg

Zehn Milliarden im Monat? 3,5 Milliarden pro Woche? Oder noch mehr? Immer neue Zahlen 
dazu, was der neuerliche Komplett-Lockdown die Wirtschaft und den Staat kosten werden, 
machen derzeit die Runde. Genaue Berechnungen sind schwierig. Sicher ist aber jetzt schon: 
Es wird alle Dimensionen sprengen, und auf den Staat – und damit uns alle – kommt eine 
gigantische Neuverschuldung zu. Dabei steht Deutschland im europäischen Vergleich sogar 
noch gut da. Viele andere Euro-Staaten werden in diesem Jahr mit ihrer Schuldenlast in völlig 
neue Dimensionen vorstoßen … und wie sollen wir davon wieder runterkommen?! ... 

https://www.welt.de/vermischtes/live221095606/Corona-live-Brandenburg-warnt-vor-Engpass-in-
Kliniken.html  17.12.20  09:43  Brandenburg will wegen eines drohenden Engpasses in Kranken-
häusern wegen der Corona-Krise andere Länder um Hilfe bitten. Die Zahl neuer Infektionen sei 
auf einen Rekordwert von 1021 gestiegen, sagte Gesundheitsministerin Ursula Nonnemacher 
(Grüne) im zuständigen Landtagsausschuss. … Sie habe Berlins Gesundheitssenatorin Dilek 
Kalayci (SPD) gebeten, 50 Covid-19-Patienten aus Brandenburg im Notkrankenhaus am 
Messegelände zu übernehmen, die nicht auf der Intensivstation versorgt werden müssten. Wann
das Notklinikum öffne, sei unklar. Unser Kommentar: Aha, anders als der Link suggeriert besteht 
kein Engpass, sondern dieser droht nur – und das Krankenhaus, das die (nicht-intensiv-
Patienten) aufnehmen soll, gibt es (noch) gar nicht … Fragen? Wir nicht.

10:46 Macron positiv auf Corona getestet  Der französische Präsident Emmamnuel Macron 
hat sich mit dem Coronavirus angsteckt. Er muss sich nun eine Woche lang isolieren und aus 
der Distanz arbeiten. Unser Kommentar: wie und wo hat der sich denn angesteckt – hat der sich 
wie unser Herr Spahn etc. nicht an die eigenen Schutzvorgaben gehalten?

05:56  Twitter will Falschmeldungen zu Corona-Impfungen unterbinden  Irreführende Tweets 
und gezielte Falschinformationen zu Impfungen gegen das Coronavirus will der Kurznachrichten-
dienst künftig mit Warnhinweisen versehen oder gleich ganz löschen. Diese Regelverschärfung 
kündigte Twitter am Mittwoch über den offiziellen Firmenblog an. Demnach sollen ab kommender 
Woche nicht nur Tweets entfernt werden, die abstruse Verschwörungstheorien zu Impfstoffen 
verbreiten wie jene, wonach die Präparate angeblich dazu gedacht seien, die Bevölkerung zu 
kontrollieren. Auch Falschbehauptungen zu vermeintlichen Gesundheitsschäden durch Impfungen,
die wissenschaftlich widerlegt sind, oder die Leugnung jeglicher Gefahr durch das Virus sollen 
nicht länger geduldet werden.

Ab Anfang kommenden Jahres will Twitter zudem einen Warnhinweis bei Tweets setzen, die 
strittige Darstellungen oder unvollständige, aus dem Zusammenhang gerissene Informationen zu 
Impfstoffen enthalten. Solche Tweets könnten mit weiterführenden Links zu den Twitter-
Nutzungsbedingungen und verlässlichen Informationen über das Coronavirus versehen werden, 
hieß es in dem Blog-Eintrag. Damit wolle der Kurznachrichtendienst den von Wissenschaftlern und
Regierungen geführten Kampf gegen die Pandemie unterstützen. 



„Im Kontext einer globalen Pandemie stellen Falschinformationen zu Impfstoffen eine erhebliche 
und zunehmende Herausforderung für die öffentliche Gesundheit dar – und wir alle haben da eine 
Rolle zu spielen“, heißt es zur Begründung in dem Twitter-Blog.

Unser Kommentar: „Bevölkerung zu kontrollieren“ ist das richtige Stichwort – aber anders als 
hier dargestellt – wer entscheidet auf der Basis welcher Fakten, was Fake-News sind, und was 
nicht? Ach ja, die Regierungen und die von ihnen ausgewählten Wissenschaftler, die sie beraten
… weitere Fragen? Wir nicht.

https://www.welt.de/politik/deutschland/article222442188/Lockdown-Pressestimmen-Enorme-
Welle-von-Kosten-fuer-Deutschland.html 14.12.20 DEUTSCHLAND PRESSESTIMMEN ZUM 
LOCKDOWN  „Enorme Welle von Kosten wird über Deutschland hereinbrechen“: 

Viele Geschäfte schließen, Kinder sollen nicht mehr in Schule und Kita, und zu Silvester darf kein 
Feuerwerk verkauft werden: Deutschland geht ab Mittwoch in einen neuen harten Lockdown. Wie 
die deutsche und die internationale Presse darauf blickt. 

Zum Eindämmen der sich weiter stark ausbreitenden Corona-Pandemie wird das öffentliche und 
private Leben in Deutschland zum zweiten Mal in diesem Jahr drastisch heruntergefahren. Von 
diesem Mittwoch (16.) an und bis zum 10. Januar muss der Einzelhandel mit Ausnahme der 
Geschäfte für den täglichen Bedarf schließen. Das haben Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) 
und die Ministerpräsidenten der Länder am Sonntag beschlossen. In diesem Zeitraum sollen auch 
Schulen grundsätzlich geschlossen oder die Präsenzpflicht ausgesetzt werden. Lockerungen der 
strengen Kontaktbeschränkungen gibt es zu Weihnachten für Feiern im engsten Familienkreis, 
nicht aber zum Jahreswechsel. Der seit Anfang November geltende Teil-Lockdown habe „nicht 
gereicht“, sagte Merkel in Berlin nach den Beratungen von Bund und Ländern. „Wir sind zum 
Handeln gezwungen und handeln jetzt auch“, sagte die Bundeskanzlerin.

In der deutschen Zeitungslandschaft halten Kommentatoren die drastischen Maßnahmen weit 
überwiegend für geboten. WELT fasst die Pressestimmen zusammen …

Unser Kommentar: Die Diskrepanz zwischen den Medien, die fast durchgehend die Mainstream-
Meinung vertreten, der harte Lockdown wäre notwendig und alternativlos und der Mehrheits-
meinung der Leser / Bürger die das hauptsächlich nicht so sehen, sondern die katastrophalen 
Folgen des Lockdowns ist schon sehr aufschlussreich – lesen Sie selbst.

https://www.welt.de/debatte/kommentare/article222693218/Olaf-Scholz-Deutsche-Wirtschaft-
braucht-Zukunftsprogramm-2030.html 17.12.20 Von Olaf Scholz MEINUNG Zukunftsprogramm

„Für mich ist deswegen ganz klar: Wir brauchen eine neue strategische Industriepolitik. Eine 
Politik, die konkrete Innovationsziele formuliert und sowohl die ordnungsrechtlichen Rahmenbedin-
gungen als auch staatliche Förderung darauf ausrichtet. Wir brauchen ein Zukunftsprogramm 2030
mit klaren Zielsetzungen, am besten eingebettet in eine europäische Agenda zur Bewältigung der 
großen Aufgaben unserer Zeit.“ und dass China uns abhängen wird: „Ungeachtet der Pandemie 
steht unsere Volkswirtschaft vor großen Aufgaben. Deutschland und sein Wirtschaftsmodell 
befindet sich am Beginn einer neuen Ära. Das lässt sich an drei Punkten verdeutlichen:



Erstens: Die Verschiebung der globalen Kräfteverhältnisse. Im Jahr 2050 werden wir in einer Welt 
mit 10 Milliarden Menschen leben. Neben China wird Indien zu den größten Kraftzentren der 
Weltwirtschaft gehören und das Gewicht weiter zugunsten des asiatischen Kontinents 
verschieben. Die Rolle Deutschlands und Europas in dieser neuen ökonomischen Kräfteverteilung 
ist längst nicht ausgemacht.

Zweitens: Der menschengemachte Klimawandel. Die SPD hat in der Regierung als treibende Kraft 
das Klimapaket maßgeblich vorangebracht. Gleiches gilt für das Zukunftspaket 
des Konjunkturprogramms dieses Sommers, mit dem wir die Transformation hin zu einer 
perspektivisch CO2-freien Wirtschaft und Gesellschaft vorantreiben und flankieren.

Drittens: Der digitale Wandel. Er wird unser soziales und ökonomisches Modell enorm schnell – 
und immer schneller – verändern. Nur wer hier technologisch mit vorangeht, kann diesen Wandel 
mitgestalten und wird am Ende nicht davon überrollt.

Für mich ist deswegen ganz klar: Wir brauchen eine neue strategische Industriepolitik. Eine Politik,
die konkrete Innovationsziele formuliert und sowohl die ordnungsrechtlichen Rahmenbedingungen 
als auch staatliche Förderung darauf ausrichtet. Wir brauchen ein Zukunftsprogramm 2030 mit 
klaren Zielsetzungen, am besten eingebettet in eine europäische Agenda zur Bewältigung der 
großen Aufgaben unserer Zeit. Staatliches Handeln hat dabei eine entscheidende Bedeutung. 
Denn staatliche Grundlagenforschung, eine weitreichende FuE-Förderung und sehr gute 
öffentliche Netze und Infrastrukturen sind notwendige Bedingungen für erfolgreiche 
unternehmerische Innovationen. Genauso wichtig sind aber auch funktionierende Strukturen für 
eine gute Ausbildung, Rechts- und öffentliche Sicherheit und eine verlässliche Daseinsvorsorge.“ 

Unser Kommentar: Vizekanzler / Minister Scholz ruiniert gemeinsam mit Kanzler Merkel und Co. 
(CDU, SPD und Grüne) gerade real unser Land, und redet hier nur abgehoben davon, dass sich 
viel ändert und wir neue Konzepte brauchen – ohne konkret zu sagen was und wie genau.



https://www.welt.de/vermischtes/article222698072/Ausgelassene-Feierstimmung-in-Wuhan.html  
Video 17.12.20 Während westliche Staaten von einem Lockdown in den nächsten taumeln, wird im
ehemaligen Corona-Epizentrum ausgelassen gefeiert. Doch der Preis, den die Bevölkerung dafür 
bezahlt, ist hoch. - nämlich so wird es im Video gesagt die totale Überwachung … wenn ein Covid-
19 Fall erkannt wird, wird sofort gehandelt, innerhalb von Stunden werden Tausende bis hin zu 
Millionen getestet, und die mit positivem Befund sofort vollständig isoliert. 

https://www.welt.de/vermischtes/video222593604/Italien-in-der-
Corona-Krise-So-viele-Tote-wie-seit-dem-Zweiten-Weltkrieg-nicht-
mehr.html Video 15.12.20  ITALIEN IN DER CORONA-KRISE 
Kommentar und Zusammenfassung MLi: Nachdem uns im März
Fotos der Särge von „Corona-Toten“ päsentiert wurden (s. rechts),
obwohl es sich bei dem Foto nachweislich um im Mittelmeer
ertrunkene Flüchtlinge handelt (https://www.youtube.com/watch?
v=7u6YBll2LFE  Daniele Ganser zu Corona am 11.09.2020), jetzt 
Panik Italien die 2. So viele Tote wie seit dem Zweiten Weltkrieg
nicht mehr – Nicht ist, sondern es könnte 2020 so sein – mehr als
700.000 Tote ... machen wir , nein die (Politik und Helfer / Presse),
erst mal Panik, bevor wir es tatsächlich wissen – letztmalig sollen es
1944 mehr als 700.000 gewesen sein – 2018 und 2019 waren es
übrigens nur jeweils 634.000 „normale Tote“



(https://de.statista.com/statistik/daten/studie/162187/umfrage/sterbefaelle-in-den-eu-laendern/) - 
mmh dann wären es 2020 ca. 10% mehr – wenn es denn tatsächlich mehr als 700.000 sind - 
letzteres klingt natürlich alleine als so hohe Zahl sehr bedrohlich, viel schlimmer als auf 634.000 
bezogen oder „evtl. 10% mehr“ …

https://www.welt.de/wirtschaft/article222612684/Zeit-fuer-einen-Strategiewechsel-Die-
Technikfeindlichkeit-ist-ein-folgenschwerer-Irrtum.html 17.12.20  CORONA-STRATEGIE

Mit Video von Boris Palmer: Tübingens Oberbürgermeister Boris Palmer kritisiert die strengen 
Datenschutz-Richtlinien bei der Corona-Warn-App. Es gehe darum, die App „scharf zu schalten“, 
um dadurch ihre Wirksamkeit zu erhöhen, so Palmer.

Technik statt Verbote! – Wir hätten unser Leben an das Virus anpassen müssen 
Von Thomas Straubhaar: Verbote und der hilflose Wechsel von Lockdown und Lockerung 
waren offensichtlich die falsche Strategie. Eine offensive Pandemiepolitik hätte vom ersten 
Tag auf Technik und Technologie gesetzt. Und die Technikfeindlichkeit ist in vielen Bereichen 
gefährlich.

Kommentar: Lesen und urteilen Sie selbst … wenn der Artikel zu welt+ und damit nicht mehr 
lesbar werden sollte, stellen wir auf Anfrage den ganzen Artikel zur Verfügung.

Und dann noch ein paar Graphiken von https://www.welt.de/wirtschaft/video221032152/90-
Sekunden-Corona-Bisher-toedlichster-Tag-Die-aktuellen-Corona-Zahlen-fuer-Sie-erklaert.html -  
von Olaf Gersemann Welt 17.12.20. Unser Kommentar: Wie wir (BfT) schon mehrfach dargelegt 
haben (s. http://www.buerger-fuer-technik.de/ Neue Artikel), sind dass die in unseren Medien 
verbreiteten „Corona-Fallzahlen“ grob falsch, u.a. durch den ungeeigneten PCR-Test von Herrn 
Drosten können bis zu 70% der „Fälle“ falsch positiv sein (s. u.a. Artikel in the Lancet und im 
Deutschen Ärzteblatt – also wissenschaftliche Artikel) – aber der Diskussion hierüber stellen sich 
die Herren Drosten, Wieler, Söder, Lauterbach sowie Frau Merkel, lieber erst gar nicht. Wir haben 
keine Angst vor Zahlen, zeigen und analysieren die offiziellen Werte (als ganz viel Fake). 

Also ca. 3000 „Corona-Tote“ ( mit und an) gegenüber ca. 18.000 „normalen“ Toten pro Woche  - 
davon laut Statistik gut 6.000 alleine an Herz-Kreislauf-Erkrankungen verstorben, wobei die 3000 
vermutlich zum größten Teil Teil der 6.000 und 18.000 sind, aber jetzt als „Corona-Tote“ gezählt 
werden – wir werden es rückwirkend mit der (weitestgehend ausgebliebenen!?) Übersterblichkeit 
sehen, und wenn es kaum eine geben wird, wird es heißen, dass sei Dank des harten Lockdowns 
– was wir (wissenschaftlich evident betrachtet) eindeutig nicht so sehen. 



"Fallsterblichkeit“ von 1,72% und im Sommer fast 5%!?? Die Letalitätsrate / durchschnittliche 
Infektionssterblichkeit des SARS-CoV-2-Virus beträgt gemäß der Meta-/Sekundärstudie von Prof. 
John Ioannidis 0,23 %. Wir (BfT) haben schon mehrfach dargelegt, dass die in unseren Medien 
verbreiteten Zahlen zur Sterblichkeit durch den  SARS-CoV-2-Virus / Covid-19 oft grob falsch sind, 
warum das so ist und wie man richtig rechnet (s. http://www.buerger-fuer-technik.de/ Neue Artikel)

[128] in BfT „Erneuter Aufruf zum Ende des (1. immer noch andauernden) Lockdowns“:  
https://web.de/magazine/news/coronavirus/meta-studie-coronavirus-weniger-
toedlichangenommen-hendrik-streeck-35185494 19.10.20 Meta-Studie von Stanford-Prof. John 
Ioannidis: Coronavirus ist weniger tödlich als bisher angenommen. Ioannidis wertete 61 Studien 
aus, in denen die tatsächliche Infektionsrate einer jeweiligen Bevölkerungsgruppe erforscht wurde. 
Die durchschnittliche Infektionssterblichkeit des SARS-CoV-2-Virus liegt weit unter dem von 
verschiedenen, u.a. deutschen Experten publizierten Werten – quod es demonstrandum.



Die Dynamik des Infektionsgeschenes, genauer gesagt die Änderung der neu positiv Getesteten 
stieg nach dem Beginn des Herbst und damit der Grippe-Saison, ab ca. dem 07.10.20 stark an und
sank dann ab dem 28.10 wieder stark ab … kann man da eine zeitliche Korrelation mit den 
verhängten Lockdown-Maßnahmen erkennen? Nein, sonst hätte es Herr Gersemann oder Frau 
Merkel oder einer der anderen genannten Herren höchstselbst lautstark geäußert.

https://www.welt.de/wirtschaft/article222438064/Neue-Corona-Massnahmen-Wir-koennen-
Lockdown-nicht-monatelang-aushalten.html 13.12.20 von Karsten Seibel, Philipp Vetter – 
Wirtschaft - POLITIK OHNE STRATEGIE Milliarden für den neuen Lockdown – „Das halten  
wir nicht monatelang aus“ - Führende Ökonomen des Landes üben scharfe Kritik an den 
jüngsten Beschlüssen im Kampf gegen die Corona-Pandemie. Ihnen fehlt eine Idee der 
Politik, die über die kurzfristige Schließung von Geschäften und Schulen hinausgeht. 

Allein im Dezember kostet der Lockdown Deutschland mindestens 20 Milliarden Euro. Was die 
Einschnitte bringen, ist unklar. Führende Ökonomen kritisieren scharf, dass der Regierung ein 
echtes Anti-Corona-Konzept fehlt. Denn die wahren Kosten sind noch gar nicht absehbar. 

„Die Beschlüsse sollen die Überforderung des Gesundheitssystems verhindern. Kurzfristig mag 
dies wirken, für eine nachhaltige Eindämmung der Neuinfektionszahlen sind angesichts der 
Erfahrungen anderer Länder eher Zweifel angebracht“, sagte IW-Direktor Michael Hüther WELT.

Es fehle weiterhin an einer längerfristigen Strategie. Diese müsste von Befunden über die 
Wirksamkeit von Maßnahmen getragen sein und sich auf den Schutz vulnerabler Gruppen 
konzentrieren. Auch dem Präsidenten des Institut für Weltwirtschaft (IfW), Gabriel 
Felbermayr, fehlt ein Gesamtkonzept. „Wir können den harten Lockdown wirtschaftlich und 
gesellschaftlich nicht monatelang aushalten“, sagte er WELT.

Das Infektionsgeschehen werde wohl bis März mindestens problematisch bleiben. Es müsse 
deshalb endlich gelingen, vulnerable Personen, etwa in Altersheimen, wo sehr viele 
Infektionen erfolgen, wirksam zu schützen. „Das Schließen der Einkaufsstraßen hilft diesen 
Personen überhaupt nicht“, sagte Felbermayr.

„Datenschutz vor Menschenleben“: Hier setzte auch ZEW-Ökonom Friedrich Heinemann an: 
„Ich kritisiere die bisher viel zu geringe Energie bei der Testung von Alten- und 
Pflegeheimen. Da müsste Deutschland schon viel weiter sein.“

In dem Beschluss von Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) und den Ministerpräsidenten ist 
immerhin unter Punkt 11 davon die Rede, dass die Länder „eine verpflichtende Testung mehrmals 
pro Woche für das Personal in den Alten- und Pflegeeinrichtungen anordnen“ werden. Solche 
regelmäßigen Tests seien ebenso für das Personal in mobilen Pflegediensten angezeigt. ... 



Von Soziopathen bis hin zu Philanthropen (Menschenfreunden) ... 

Als ersteres bezeichnet der alte weiße / weise Mann Noam Chomsky seinen noch-Präsident 
Donald Trump in einem wie ich finde sehr interessanten Interview – man höre und urteile selbst: 
https://www.youtube.com/watch?v=0k8IXhbZpa4 #chomsky #noamchomsky #covid19 01.04.20  
Noam Chomsky über die Corona-Krise: "Ein kolossales Marktversagen"

Mir fiel der Begriff wieder ein, als ich die beiden Artikel unser Bundeskanzlerin über die 
„Querdenker“ las, in der ihr Interview zitiert wird, in dem sie diesen u.a. nahelegt, sich mal mit der 
Wahrheit zu beschäftigen, deren Weltbild sei losgelöst oder antifaktisch - natürlich mit unserer 
ganzen Art zu leben sehr schwer vereinbar. https://reitschuster.de/post/kanzlerin-erklaert-kritiker-
zum-fall-fuer-den-psychologen/ 16.12.20 DEMOKRATIE - Kanzlerin erklärt Kritiker zum Fall für den
Psychologen - Griff in die Giftkiste der Vergangenheit und https://nichtohneuns-freiburg.de/merkel-
attackiert-querdenker-heftig-angriff-auf-unsere-lebensweise/ “Die Corona-Maßnahmen der 
Bundesregierung sorgen seit Monaten für eine heftige Diskussion quer durch alle Gesellschafts-
schichten. Doch richtig wahrnehmen will das die Bundesregierung scheinbar nicht. Bundeskanz-
lerin Merkel bläst stattdessen zum Generalangriff … hat dazu aufgerufen, sogenannte Verschwö-
rungstheorien in Deutschland konsequent zu bekämpfen. “Das ist ja im Grunde ein Angriff auf 
unsere ganze Lebensweise”, erklärte Merkel am Dienstag während eines virtuellen Treffens mit 
Studierenden in Berlin. “Seit der Aufklärung ist Europa den Weg gegangen, sich auf der Basis von 
Fakten sozusagen ein Weltbild zu verschaffen. Und wenn ein Weltbild plötzlich losgelöst oder 
antifaktisch ist, dann ist das natürlich mit unserer ganzen Art zu leben sehr schwer vereinbar.”

Merkel erläuterte, dass der Umgang mit den Corona-Skeptikern keine normale politische Debatte 
darstelle. Stattdessen deutete sie an, dass diese Menschen möglicherweise psychologische 
Probleme haben könnten: “Das übliche Argumentieren, das hilft da nicht, deshalb ist das für uns 
schon eine besondere Herausforderung.” Die Kanzlerin sagte: “Das wird vielleicht auch eine 
Aufgabe für Psychologen sein.” Es sei nötig, zu folgender Frage zu forschen: “Wie verabschiedet 
man sich eigentlich aus der Welt der Fakten und gerät in eine Welt, die sozusagen eine andere 
Sprache spricht und die wir mit unserer faktenbasierten Sprache gar nicht erreichen können?”

Bei den Anhängern von “Querdenken” und anderen Gegnern der Regierungsmaßnahmen im 
Kampf gegen die Pandemie, mache sie “eine richtige Diskussionsverweigerung” aus. Zum Schluss
gab sich die Bundeskanzlerin aber versöhnlich: “Trotzdem sind wir ein tolerantes Land.” Trotz ihrer
Überzeugungen seien auch Corona-Skeptiker Bürgerinnen und Bürger dieses Landes. Aber es 
werde “sehr schwer”, sie erneut in die “Welt des gegenseitigen Zuhörens” zu führen. Um das zu 
erreichen, bedürfe es an mehr Verständnis hinsichtlich der Rolle der sozialen Medien. In diesen, so
Merkel, gebe es Räume, in denen sich solche Gruppen nur gegenseitig bestätigen würden. Merkel 
habe keine perfekte Antwort auf diesen Themenkomplex, aber er beschäftige die Politik sehr. 

Wikipedia schreibt zu Soziopath(ie): (Kunstwort aus lateinisch socius „Gefährte, Genosse“ und 
altgriechisch páthos (πάθος) ‚Leiden‘) ist ein Begriff der Psychiatrie für eine psychische Störung 
vor allem des Sozialverhaltens der Person. Geprägt wurde der Begriff 1909 von Karl Birnbaum; 
populär wurde er allerdings erst nach 1930 durch George Partridge. Die heutige Bedeutung des 
Begriffes Soziopath bezieht sich entweder auf psychopathische Personen, die nicht oder nur 
eingeschränkt fähig sind, Mitgefühl zu empfinden, sich nur schwer in andere hineinversetzen 
können und die Folgen ihres Handelns nicht abwägen können, oder – anderen Definitionen gemäß
– unterscheiden sich Soziopathen von Psychopathen u. a. dadurch, dass sie grundsätzlich 
zu (funktionaler) Empathie befähigt sind, sich aber dennoch antisozial verhalten

Hmm … „Personen, die nicht oder nur eingeschränkt fähig sind, Mitgefühl zu empfinden, sich nur 
schwer in andere hineinversetzen können und die Folgen ihres Handelns nicht abwägen können“, 
„zu (funktionaler) Empathie befähigt sind, sich aber dennoch antisozial verhalten“ - auf wen trifft 
das zu Trump, Merkel, Söder und oder die Querdenker – ein jeder urteile selbst …

A propos Söder: https://www.youtube.com/watch?v=daIGl_jvQSU&feature=youtu.be Prof. Dr. Ingo 
Hahn (AfD) an Söder: "Sind sie ein Opfer? Nein, sie sind Täter!" 30.10.2020 – Herr Söder lässt 
sich dann doch mal im Landtag blicken ... Leser-Kommentar:  M. Wiesmeier „Ihre Politik - ist der 
Katastrophenfall - Herr Söder - gehen Sie - mit Gott von mir aus - aber gehen Sie!!!!“

Helmut Markwort, Gründungs-Chefredakteur Fokus - eine Institution - Mr. „Fakten, Fakten Fakten“ 
- lobt Herrn Reitschuster, mit seiner Internetseite und seinen Artikeln für den guten Journalismus, 
während er das Verhalten unser regierenden Politiker in der aktuellen Situation als ungeheuerlich, 
voellig-undemokratisch und autoritaer bezeichnet https://reitschuster.de/post/ungeheuerlich-voellig-



undemokratisch-und-autoritaer/ Interview Reitschuster mit H. Markwort 15.09.20 

https://newsflash24.de/post/bill-gates-harter-lockdown-bis?utm_medium=email&utm_source=1-
Versand%20Burda%20-%20SupercommBurda%20(SF44) 16.12.2020 Spot on News - Bill Gates: 
Ein Lockdown könnte sich demnach noch bis zum Jahr 2022 hinziehen, erklärt der Microsoft-
Gründer in einem Interview (im Spiegel – natürlich, den hat Gates schließlich auch finanziell 
unterstützt, s.u.). Wie kommt der Microsoft-Gründer zu dieser Aussage? Warum ist seine 
Einschätzung so negativ? In einem Interview bezog sich Bill Gates auf die Situation in den USA. 
Inwieweit lassen sich sagen auf Deutschland übertragen? Bill Gates befürchtet: "Leider könnten 
die nächsten vier bis sechs Monate die schlimmste der Epidemie sein."

Er warnte im Fernseh-Interview eindringlich vor vielen weiteren Corona-Toten: Er geht davon aus, 
dass es in den USA über 200.000 zusätzliche Todesfälle geben könnte. Doch Gates machte auch 
klar: "Wenn wir Masken- und Abstandsregeln befolgen würden, könnten wir einen großen 
Prozentsatz dieser Todesfälle vermeiden." "Es müssen Kompromisse geschlossen werden, aber 
die nächsten vier bis sechs Monate fordern uns wirklich auf, unser Bestes zu geben, weil wir sehen
können, dass dies enden wird", folgerte Gates.

Bis die Welt wieder zu einer "vollständigen Normalität" zurückkehren könne, dürfte laut Gates noch
viel Zeit vergehen. Denn obwohl man bis zum Sommer sicherlich "viel näher an der Normalität sein
werde" als jetzt, könnte das Risiko der andauernden Pandemie aber selbst bis Anfang 2022 nicht 
ausgeschlossen werden. Kurzfristig sind es aber schlechte Nachrichten, das gab eben auch 
Merkel in einer Rede im Bundestag zu. Erst wenn eine hohe Impfrate von 60 Prozent weltweit 
erreicht ist, wird es keine Covid19-Pandemie geben, sondern nur noch Einzelfälle. "Doch die 
kommenden 12 bis 18 Monate sollte man nicht mit einer Rückkehr zur Normalität rechnen", 
berichtet news.de.

Hintergrund: Der 1955 in Seattle geborene Bill Gates ist eine absolute Ausnahmepersönlichkeit ...
einer der reichsten Menschen der Welt … Seine Kinder bekommen fast nichts, nur jeweils rund 8,5
Millionen Euro - also einen Bruchteil seines Vermögens - "Meine Frau und ich glauben, dass man 
seinen Kindern keinen Gefallen erweist, wenn man sie mit Geld überschüttet, das sie nicht selbst 
verdient haben". Gates ist seit 2008 vor allem als Philanthrop aktiv, kümmert sich also um das 
Wohl anderer Menschen. Zusammen mit dem US-Investor und Mlilliardär Warren Buffett (90),  
startete Gates im Jahr 2010 "The Giving Pledge". Die Kampagne soll wohlhabende Menschen 
dazu bewegen, einen großen Teil ihrer Reichtümer für philanthropische Zwecke zu verwenden.

Dies scheinen viele Menschen aber zu vergessen, wenn sie heutzutage über Gates sprechen. 
Gerade im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie fiel sein Name in den vergangenen Monaten
häufig - selten aber wohlwollend. Corona-Leugner, Masken-Gegner und Verschwörungstheoretiker
haben Gates zum erklärten Ziel für ihre teils wirren Behauptungen gemacht.

So gibt es etwa Theorien, dass Gates das Virus angeblich als Vorwand nutzt, um Menschen 
Mikrochips einpflanzen zu lassen, mit denen er sie dann kontrollieren können soll. Die Bill & 
Melinda Gates Foundation, eine wohltätige Stiftung, soll die Entwicklung des Coronavirus finanziert
haben, um später aus der Pandemie ein Geschäft machen zu können. Zudem wolle er das 
Wachstum der Weltbevölkerung einschränken. Und zu alldem sei der Philanthrop ja auch noch ein 
heimlicher Impfgegner. Seine Kinder habe er zumindest nicht impfen lassen.

Dabei haben Gates und seine Ehefrau alleine für den Kampf gegen Corona und Covid-19 viel 
gespendet. Bis zum Mai 2020 wurden über ihre Stiftung mehr als 300 Millionen US-Dollar, umge-
rechnet fast 255 Millionen Euro, zu diesem Zweck ausgeschüttet. Die Gates-Gegner interessiert 
das offenbar nur wenig - oder sie legen sich angebliche heimliche Beweggründe zurecht.

All das überrascht den Unternehmer und Philanthropen. "Ich pflanze niemandem Mikrochips ein. 
Ich habe das Coronavirus nicht erschaffen. Unsere Stiftung will Leben retten". Dass Verschwö-
rungstheorien stattdessen im Mittelpunkt stünden, "überrascht mich völlig. Ich wünschte, ich 
wüsste, wie ich die Fakten am besten darstellen könnte."

Unser Kommentar: Wieso äußert sich Bill Gates überhaupt dazu, wenn er damit nichts zu tun hat - 
so heißt es doch … ach ja, Gates der „Philanthrop“ (Menschenfreund) - ich zitiere meine Mutter: 
„Dinge die besonders stark herausgestellt werden, stimmen heutzutage meist besonders nicht.“

https://www.cicero.de/innenpolitik/spiegel-magazin-foerderung-bill-gates-duenger-
verschwoerungstheorien-corona-proteste „SPIEGEL“-FÖRDERUNG DURCH BILL GATES - Der 
ideale Dünger für neue Verschwörungstheorien EIN GASTBEITRAG VON GERHARD 
STRATE am 22. Mai 2020: Der „Spiegel“ stellt Proteste gegen die Corona-Maßnahmen pauschal 



in die Verschwörungstheoretiker-Ecke. Zugleich bekommt das Magazin von der Bill and Melinda 
Gates Foundation Millionen für ein journalistisches Projekt. Wie glaubwürdig ist es noch? …

und https://taz.de/Stiftungsfinanzierter-Journalismus/!5656369/ Stiftungsfinanzierter Journalismus: 
Gemeinnütziger Retter - 04.02.2020 — „Spiegel-Gate(s)“ titelte Anfang dieses Jahres das Magazin 
M der Deutschen ... Den Großteil des Budgets spenden zwei Milliardäre …

und https://mmm.verdi.de/beruf/spiegel-gates-63537 8.01.20 von Oliver Ness: Grad mal seit einem
guten halben Jahr fließt das Geld aus Seattle in die Hamburger Hafencity, von der Stiftung des 
milliardenschweren Atominvestors Bill Gates zum vom Auflagenschwund gebeutelten „Spiegel“:  
Als die Zeitschrift kurz vor dem Jahreswechsel den Slogan „Atomkraft? Ja bitte“ auf dem Titelblatt 
druckt (51/2019). Und dann noch exklusiv vermeldet, dass „Forscher das AKW neu erfinden“. 

Die üblichen Verdächtigen – Spiegel selbst, die Süddeutsche und natürlich die Volksverpetzer / 
Faktenchecker dementieren heftig – letztere wurden gerade vom Deutsch-Amerikanischen 
Rechtsanwalt Dr. Füllmich verklagt, wegen Verleumdung, der jetzt auch eine anwaltliche 
Unterlassungserklärung gegen Herrn Drosten eingereicht hat (https://www.youtube.com/watch?
v=wa1Ks-XBFuY Deutsche Anwälte drohen führende Virologen zu verklagen | Solarwinds im Visier
von FBI? und s. pdf-Anlage). Eine weitere Klage gegen Herrn Drosten ist vom auf Wissenschafts-
betrug spezialisierten Dr. Kühbacher anhängig: https://nichtohneuns-freiburg.de/weitere-klage-
gegen-drosten-wegen-unbefugtem-doktortitel/ 

Dazu noch: https://www.youtube.com/watch?v=a_e8-KP4zQ8 – Angela Merkel: Die Impfungen 
gegen Covid-19 sind freiwillig; aber wenn sich nicht genügend Menschen impfen lassen (weniger 
als 40 -60%), dann müssen wir alle noch viele Monate länger  länger Masken tragen … mmh – 
geht das noch als freiwillig durch, oder ist das eigtl. schon Erpressung?

Vlt. führt das – Impfen mit völlig neuem und dabei unausgereiftem Impfstoff, weitere Pandemie ... 
ja zu den, auf der Webseite https://deagel.com/forecast prognostizierten, sehr stark reduzierten 
Bevölkerungs- und Wirtschaftszahlen in den westlichen Industriestaaten (Deutschland, USA ca. 
-70% …), aber nicht China, Indien … https://mumblefkd.wordpress.com/interessante-fakten/die-
deagel-liste-oder-wer-stirbt-wo-in-2025/ Deagel: „ein Informationsdienstleister ist, der sich aus den 
Informationen diverser Geheimdienste speist. ... Die Deagle-Partner, die der Seite Daten zur 
Verfügung stellen sind (offiziell): National Security Agency, 
North Atlantic Treaty Organization (NATO – OTAN)
Organisation for Economic Co-operation and Development (OECDOSCE)
Russian Defense Procurement Agency
Stratfor (George Friedman)
The World Bank
United Nations (UN)
Die Zahlen für Deutschland schauen dabei alles andere als rosig aus. Bis 2025 soll seine 
Einwohnerzahl statt 81 Millionen nur noch 28 Millionen betragen, ein Rückgang von über 65%! 
Alles Verschwörungstheorien? In ein paar Jahren werden wir es wissen.

Auf jeden Fall finden wir es auch eine gute Idee, dass sich Merkel als eine der ersten impfen lässt 
https://de.rt.com/inland/110737-cdu-abgeordneter-fordert-merkel-soll/ 18.12.20 - Thomas Heilmann
will die Kanzlerin schützen ...

… und noch ein paar weitere youtube Videos, die wir für sehr gelungen halten – urteilen Sie selbst:

https://www.youtube.com/watch?v=Ag6acEhWI3U  Alice Weidel (AfD) bei der Generaldebatte zum 
Bundeshaushalt 2021 am 09.12.20 – meine Mutter (Dr.U.L.) und ich finden eine großartige Rede.

https://www.youtube.com/watch?v=dmg2u3QoGJ4 17.12.2020 Dr. Martin Vincentz (AfD, Arzt)  
räumt mit Intensivstationen-Panik-mache auf & https://www.youtube.com/watch?v=kRuKud6X9dk  
Dr. Martin Vincentz  liest verzweifelte Briefe vor „mein Kind hat jede Lebensfreude verloren“ …

https://www.youtube.com/watch?v=q3fv3teSJhY Wir werden alle zur Kasse gebeten" (Michael 
Mross, deutscher Autor, Wirtschaftsjournalist, Moderator und Dokumentarist ) 11.12.20 „Ich sehe 
im Moment schwarz für unsere Zukunft … ich bezweifele, dass die Lockdown-Maßnahmen 
geeignet sind die Zahlen einzudämmen … natürlich wird es Todesfälle geben, aber wir dürfen nicht
außer Acht lassen, dass die Zahl der Todesfälle relativ gering ist, zwischen 0,1 und 0,3% … wir 
stehen am Ende vor einem Trümmerhaufen unser Ökonomie – nach einem Abriss mit der 
Abrissbirne, es wird, wie auch Herr Lindner sagt, Jahre oder gar ein Jahrzehnt dauern, die 
Strukturen, die jetzt zerstört werden, wieder aufzubauen (zählt Branchen auf) … das lässt sich 



auch durch Schuldenmachen und Gelddrucken nur begrenzt ausgleichen ...  die Menschen 
verlieren jede Hoffnung, werden depressiv, gründen keine Unternehmen mehr … der eiserne 
Besen des Lockdowns führt uns in die ökonomische Katastrophe! … Menschen mit anderer 
Meinung werden dämonisiert … in Demokratien muss man offen diskutieren, das findet in den 
deutschen (Mainstream-)Medien nicht mehr statt … und wir werden das irgendwann alles 
bezahlen müssen – finanzielle Repressionen …

https://www.youtube.com/watch?v=_DKQTDFCH8Q 04.12.20 Ernst Wolff – deutscher Autor und 
Journalist. Sein Schwerpunkt ist die Kritik des globalen Finanz- und Geldsystems, besonders der 
Rolle des IWF, der Weltbank, der Federal Reserve, des Bretton-Woods-Systems und des weltweit 
verbreiteten Fiatgeldes. : "Unser Geld bekommt ein Verfallsdatum" - „Das Finanzsystem lässt sich 
so wie es ist nicht mehr aufrecht erhalten ...“

https://www.focus.de/politik/deutschland/im-nrw-landtag-wutschreie-von-rechts-erst-schaut-
laschet-hilfesuchend-dann-wird-er-selbst-laut_id_12775626.html   – Laschet von der Rolle

https://www.youtube.com/watch?v=ygUqBYbvslQ 14.12.20 Angeblicher Corona-Tote lebt noch. 
Wer schwindelt? "30 Jahre" ein "Kerl wie ein Baum“ ist im Krankenhaus an Corona verstorben. 

https://www.youtube.com/watch?v=OskHcSVvIY4  Wagenknecht:Rettet uns die Impfung? 
Mein Ausblick auf 2021 

https://www.youtube.com/watch?v=5lJceh9cd8E 15.12.20 Schluss mit Made in Germany? China 
kauft den Mittelstand in Deutschland (die „Hidden Champions“) | DokThema | Doku | BR

https://www.youtube.com/watch?v=vQ17Y-7mlpA&feature=youtu.be  Basta Berlin (Folge 66) – 
10.12.20 - Alles auf Anfang: The Great Reset ab 13min30 über / mit Klaus Schwab, Gründer und 
geschäftsführender Vorsitzender des Weltwirtschaftsforums und anderer Stiftungen … dann 
Konferenzteilnehmerin, deren Firma Rinder chipt, damit kann man sehen, wer sich andersartig 
verhält … Corona als Ausrede … bargeldloses Zahlen … was ist möglich in einem autokratischen 
System, in dem wir nicht leben wollen … Bilder unten (30min50 bzw. 32min04): Vermögens-
zuwachs der reichsten Deutschen / Amerikaner in 2020 (in Zusammenhang mit Covid-19 – die 
Krisengewinner ...) - Herr Schwarz in Deutschland der Spitzenreiter - soll ein Scientologe sein - in 
Amerka natürlich Chef Jeff Bezos - Chef und Alleineigentümer (?) von Amazon ganz vorne … 

https://www.gentside.de/unterhaltung/bill-gates-freut-sich-uber-folgen-der-corona-
pandemie_art20511.html?utm_source=outbrain&utm_medium=native&dicbo=v1-
15e8022636bf3a580bab07e2b2e26b45-006add8f2d8cc8a60e8f3b71463b028003-
ha4dsmbxmfsdgllfgfrweljumu4ggljyhfsdeljqga3dkm3emfsgkmztga 16.12.20 Bill Gates freut sich 
über Folgen der Corona-Pandemie … Beim diesjährigen Singapore Finetech Festival spricht 
Microsoft-Gründer Bill Gates über die Corona-Pandemie und sieht in den Folgen der Krise 
durchaus positive Aspekte … Bill Gates geht davon aus, dass im nächsten Quartal etwa sechs 
weitere Impfstoffe genehmigt werden und hofft, dass dann schnell gehandelt wird …


